
Rede zu Migration_Lisa_Orleansplatz 

Das heißeste Thema, gleichzeitig heißestes Eisen im bayerischen Wahlkampf sei die 

Migration, wird berichtet. Und die Rechten schlachten es aus, schüren Ängste, Neid und 

Vorurteile, lassen Deutschland schlechter aussehen, als es ist. „Deutschland schafft sich 

ab“?? Nein, Deutschland schafft sich neu, und zwar schon lang.  

Ohne Migration würde unser System schon lang zusammenkrachen. In vielen Bereichen, ob 

Medizin und Altenpflege, ob Wissenschaft und Autoindustrie, ob Einzelhandel, Gastronomie 

und Straßenreinigung. Migration ist systemrelevant. 

Ich lebe gern in München, und München ist bunt. Wussten Sie, dass München die deutsche 

Millionenstadt mit dem größten Ausländeranteil ist: 33,4% (vor Frankfurt, Berlin, Köln!)? 

Kompliment und Dank an alle Münchnerinnen und Münchner, die sich um Integration 

kümmern und für gutes Miteinander einsetzen - in der Zivilgesellschaft, in Wirtschaft, 

Verwaltung, Bildung, Kultur, in Münchner Leuchtturmprojekten wie Refugio oder Bunt kickt 

gut. 

Zugewanderte sind oft Stützen unseres Systems, sind oft eine große Bereicherung. Wo Licht 

ist gibt's auch Schatten; das ist wohl jedem bewusst und nur zusammen kann man auch die 

Schattenseiten der Einwanderung von Hilfsbedürftigen bewältigen. 

Wir Omas gegen Rechts haben folgende Haltung zum Thema Migration: 

- Unsere Richtschnur sind die allgemeinen Menschenrechte. 

- Wir sehen das Leid und die Verfolgung in den Herkunftsländern wegen Krieg, 

Naturkatastrophen, Diktatur, Rassismus, Homophobie, wegen Gewalt gegen Frauen  

- Wir fordern einen fairen Umgang mit Geflüchteten. Wir unterschreiben den Satz „Kein 

Mensch ist illegal.“ 

- Wir stellen uns gegen Hass und Hetze gegen „Fremde“, gegen Diskriminierung wegen 

Hautfarbe oder Religion. 

- Wir protestieren gegen das Zulassen von Tausenden Toden durch Ertrinken im Mittelmeer, 

gegen illegale Pushbacks an den EU-Außengrenzen, gegen fragwürdige Deals mit Autokraten. 

Wir brauchen positive Visionen der Zukunft unseres Landes.  

Für ein buntes Bayern lohnt es sich zu kämpfen.  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wählt bitte nur eine Partei, die die Menschenrechte 

achtet! 


